
Fragen der Zusammenarbeit zwischen der Deutschen Demokratischen Repu­
blik und der Rumänischen Volksrepublik auf allen Gebieten. Beide Dele­
gationen stellen mit Befriedigung fest, daß die Festlegungen aus der Gemein­
samen Erklärung vom April 1957, die anläßlich des Besuches der Partei- und 
Regierungsdelegation der Rumänischen Volksrepublik in der Deutschen Demo­
kratischen Republik unterzeichnet wurde, erfüllt sind und daß dies zur Er­
weiterung der freundschaftlichen Beziehungen und der brüderlichen Zusam­
menarbeit zwischen den beiden Staaten beigetragen hat. So war der Umfang 
des Warenaustausches zwischen der Deutschen Demokratischen Republik und 
der Rumänischen Volksrepublik im Jahre 1961 mehr als doppelt so hoch wie 
im Jahre 1957. Das für die Jahre 1961 bis 1965 abgeschlossene Handels- und 
Zahlungsabkommen sieht eine ständige Steigerung des Warenaustausches 
vor. Ferner wurden auch die wissenschaftlich-technische Zusammenarbeit, der 
Austausch von Dokumentationen und Spezialisten für die Verbesserung der 
Produktion und der Qualität der Erzeugnisse als auch für den Bau neuer Pro­
duktionskapazitäten erweitert.

Die Durchführung der Regierungsabkommen aus den Jahren 1956 und 
1960 über den Bau des Schilf Zellulosekombinats von Braila, an dem sich die 
Deutsche Demokratische Republik, die Rumänische Volksrepublik, die Tsche­
choslowakische Sozialistische Republik und die Volksrepublik Polen betei­
ligen, ist ein Beispiel für die Zusammenarbeit mehrerer sozialistischer Staaten 
bei der Lösung wichtiger wirtschaftlicher Auf gaben im gemeinsamen Interesse.

Beide Delegationen haben die außerordentlich große Bedeutung der Be­
ratung der Vertreter der kommunistischen und Arbeiterparteien der Teil­
nehmerstaaten des Rates für Gegenseitige Wirtschaftshilfe und der Beschlüsse 
der XVI. Tagung des Rates für Gegenseitige Wirtschaftshilfe für die wei­
tere Festigung des sozialistischen Weltwirtschaftssystems hervorgehoben. Sie 
bringen ihre Überzeugung zum Ausdruck, daß die Koordinierung der Per­
spektivpläne, die Vertiefung der Zusammenarbeit und die ständige Vervoll­
kommnung der internationalen sozialistischen Arbeitsteilung die erfolgreiche 
Entwicklung der materiell-technischen Basis des Sozialismus und die allmäh­
liche Beseitigung der Unterschiede zwischen dem Entwicklungsstand der sozia­
listischen Länder gewährleisten sowie die Voraussetzungen für die raschere 
Entwicklung der Wirtschaft jedes einzelnen Landes und der Kräfte des ge­
samten sozialistischen Weltsystems für den Sieg des Sozialismus im fried­
lichen Wettbewerb mit dem Kapitalismus schaffen.

Die beiden Delegationen sind der Auffassung, daß die von den beiden 
Ländern bei der Entwicklung der Volkswirtschaft erzielten Erfolge immer
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